Dokument 1: Die Legende von der Entführung der Europa

Text

Der König Phöniziens, Agenor, Sohn des Gottes Poseidon, heiratet Telephassa. Sie haben vier Söhne und eine Tochter – Europa*.

Die Prinzessin geht oft mit ihren Freundinnen am Ufer des Meeres spazieren. 

Zeus, der König der griechischen Götter, sieht sie dort eines Tages. Sie ist wunderschön und der Gott Zeus verliebt sich in die Prinzessin. Um ihr nahe zu kommen, verwandelt er sich in einen weißen Stier mit goldenen Hörnern.

Die jungen Mädchen nähern sich diesem schönen und sanften Tier. Der weiße Stier legt sich in den Sand und die schöne Prinzessin Europa setzt sich auf seinen Rücken.

Da steht der Stier plötzlich auf und stürzt sich mit der Prinzessin ins Meer. Die Mädchen schreien vergebens. Der Stier verschwindet mit Europa in den Wellen, aber sie werden nicht nass. Europa hat keine Angst, sie vertraut dem Stier.

Am nächsten Morgen erreicht der Stier mit Europa die Küste der Insel Kreta. Sie gehen an Land. An einem wunderschönen Ort, in der Nähe einer Quelle und unter immergrünen Platanen bleibt der Stier stehen. Er verwandelt sich in einen Mann zurück und stellt sich der Prinzessin vor.  Auch die Prinzessin verliebt sich sofort in diesen schönen Mann. Die beiden bekommen drei Söhne: Minos, Rhadamanthys und Sarpedon. Minos wird später König von Kreta. Der Kontinent bekommt den Namen der schönen Prinzessin.
Quelle: LE TAURILLON- magazine eurocitoyen-  http://www.taurillon.org 

Übersetzung ins Deutsche: Renate Krüger

Informationen und Hinweise für die Lehrkraft

*Die Bezeichnung „Europa“ wird von vielen Experten als Zusammenfügung der griechischen Worte "eurys" (weit) und  "ops" (Sicht/Gesicht) = die Frau mit der weiten Sicht angesehen, aber es gibt auch andere Deutungen.
Schlüsselwörter: der König, die Prinzessin Europa, der Gott Zeus, die Mädchen/die Freundinnen, das Meer, am Ufer/an der Küste, sich verlieben, sich nähern, sich verwandeln, der Stier, die Hörner, sich ins Meer stürzen, entführen, die Insel, an Land gehen, die Quelle.

Bilder/Fotos: Vor dem Erzählen der Geschichte kann die Lehrkraft ein Bild zeigen, was die Legende illustriert (Beispiele in Beschreibung, S. 3) und die Schüler Vermutungen anstellen lassen, was in dieser Geschichte passieren könnte.

Um die Geschichte gut verständlich zu machen, können beim Erzählen Bilder oder Fotos der Schlüsselwörter gezeigt werden.

Verständniskontrolle: Um festzustellen, ob die Schüler die Legende verstanden haben, kann die Lehrkraft die folgende richtig/falsch Übung machen. Wird die Übung mündlich gemacht, können die Schüler bei "richtig" ein grünes und bei "falsch" ein rotes Kärtchen hochhalten.

Ist das richtig oder falsch?

Zeus verwandelt sich in einen Löwen.                                               richtig       falsch

Er entführt die Prinzessin Europa.                                                        richtig      falsch

Er stürzt sich mit ihr ins Meer.                                                               richtig       falsch

Die Prinzessin liebt ihn nicht.                                                                   richtig      falsch
Sie wohnen auf der Insel Kreta.                                                                  richtig      falsch

Sie haben drei Töchter/sie haben vier Söhne.                                                richtig       falsch
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